
Schwarzer Audi Q7 in Fritz-
Husemann-Straße verschwunden
In der Nacht zu Donnerstag, 19. Juli, haben unbekannte Täter
einen vor einem Haus an der Fritz-Husemann-Straße geparkten
schwarzen Audi Q7, S-Line, entwendet. An dem Fahrzeug waren
zur Tatzeit die amtlichen Kennzeichen UN-AH 3895 angebracht.

Hinweise zum Diebstahl oder Verbleib des PKW bitte an die
Polizei in Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder
921 0.

Fernseher  aus  Krankenhaus
gestohlen
Zwei Diebstähle hat es im Krankenhaus in der Holbeinstraße in
Unna gegeben. Am Samstag, 14. Juli, kam ein Angestellter gegen
23.45 Uhr in einen Aufenthaltsraum im Erdgeschoss und sah
einen Mann aus dem Fenster steigen und flüchten. Er bemerkte
dann, dass ein Fernseher nicht mehr an der Wand angebracht
war. Außerdem fehlten Mineralwasserkisten. Die Person wird wie
folgt beschrieben: etwa 1,85 m groß und schlank. Der Mann ist
um die 20 Jahre alt und hat schwarzes, kurzes Haar. Bekleidet
war er mit einer schwarzen Hose, einem hellblauen T-Shirt und
schwarzen  Turnschuhen.  Auf  dem  Rücken  hatte  er  einen
cremefarbenen Rucksack. Am Montag, 16. Juli, wurde aus einem
benachbarten  Raum  ebenfalls  der  an  der  Wand  angebrachte
Fernseher gestohlen. Dieses geschah zwischen 00.00 und 01.00
Uhr. Wer hat etwas Verdächtiges Gesehen? Hinweise bitte an die
Polizei in Unna unter 02303 921 3120 oder 921 0.
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Tresor  aufgeflext,  Bargeld
gestohlen
In der Zeit von Samstag bis Sonntag (14. bis 16. Juli) sind
Unbekannte  in  das  Verwaltungsgebäude  einer  Firma  in  der
Landwehrstraße eingebrochen. Ein im Büro befindlicher Tresor
wurde  durch  die  Täter  aufgeflext.  Daraus  wurde  Bargeld
gestohlen. Wer hat Verdächtiges bemerkt? Hinweise bitte an die
Polizei in Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder
921 0.

Spielhallenraub:  Wer  kennt
den  Täter  mit  der
orangenfarbenen Kapuzenjacke?

Dieses Foto des noch
unbekannten  Täters
hat  die  Polizei
jetzt
veröffentlicht.

Wie die Polizei berichtete, ereignete sich am Freitagmorgen
(18.05.2018)  um  8.15  Uhr  ein  Raub  auf  eine  Spielhalle  am
Haldenweg in Bergkamen. Ein noch unbekannter, mit einem Messer
bewaffneter Täter bedrohte die Angestellte und forderte die
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Herausgabe  von  Bargeld.  Mit  der  Beute  flüchtete  er
anschließend  auf  einem  entwendeten  blauen  Mountainbike  in
Richtung Erich-Ollenhauer-Straße. Die Angestellte erlitt einen
Schock.

Auf  Beschluss  des  Amtsgerichts  Dortmund  veröffentlicht  die
Polizei  nun  ein  Foto  des  noch  unbekannten  Täters,  das
aufgenommen wurde, kurz bevor er sich maskierte. Der Täter ist
etwa 18 bis 25 Jahre alt, ungefähr 167 bis 170 cm groß und
schlank. Er trug eine auffällige orangefarbene Kapuzenjacke
und  eine  blaue  Jeanshose.  Der  Täter  sprach  deutsch  ohne
Akzent. Wer kennt den abgebildeten männlichen Täter? Hinweise
bitte an die Polizei in Bergkamen unter der Rufnummer 02307
921 7320 oder 921 0.

Einbruch in Lentstraße: alle
Räume durchwühlt
Bislang Unbekannte drangen in der Zeit von Freitag, 25. Mai,
20.00 Uhr bis Samstag, 26. Mai, 11.10 Uhr in ein Reihenhaus in
der  Lentstraße  in  Bergkamen  ein.  Hier  wurden  sämtliche
Räumlichkeiten  nach  Diebesgut  durchsucht.  Angaben  zum
Diebesgut  konnten  noch  nicht  gemacht  werden.

Relevante  Hinweise  erbittet  die  Polizei  in  Kamen  unter
02307-921-3220 oder -921-0.

https://bergkamen-infoblog.de/einbruch-in-lentstrasse-alle-raeume-durchwuehlt/
https://bergkamen-infoblog.de/einbruch-in-lentstrasse-alle-raeume-durchwuehlt/


Bus  kollidiert  mit  Pkw:
Bergkamener verletzt
Am Donnerstagnachmittag (24.05.2018) fuhr um 15.50 Uhr ein 63-
jähriger Busfahrer aus Werne vom Gelände eines Busunternehmens
rückwärts auf die Kamener Straße. Laut Zeugenaussagen soll die
dort aufgestellte Bedarfsampel Rotlicht für den Verkehr auf
der Kamener Straße gezeigt haben. Ein 17-jähriger begleiteter
Fahrer aus Bergkamen fuhr über die Haltelinie und stieß mit
dem Bus zusammen. Dabei wurden der 17 -Jährige sowie sein 47-
jähriger  Begleiter  leicht  verletzt  und  zur  ambulanten
Behandlung  in  ein  Krankenhaus  gebracht.  Es  entstand  ein
Sachschaden von etwa 21 000 Euro.

Vier  Männer  sollen  18-
Jährigen angegriffen haben
Nach  eigenen  Aussagen  war  ein  18-jähriger  Bergkamener  am
Mittwochabend (23.05.2018) um 22.10 Uhr vom Busbahnhof an der
Hubert-Biernat-Straße  in  Richtung  Bushaltestelle  Sonnen-
Apotheke unterwegs. Dort sei er dann von vier unbekannten
Tätern angesprochenen und nach Geld und Drogen gefragt worden.
Als er angab, nichts dabei zu haben, hätten die vier Täter auf
ihn eingeschlagen und eingetreten. Er habe auch bei einem der
Täter  ein  Messer  gesehen,  könne  aber  nicht  sagen,  ob  es
einsetzt wurde. Die Täter wären anschließend ohne irgendwelche
Beute in Richtung Landwehrstraße davongelaufen. Er selbst sei
Richtung Polizeiwache gelaufen und habe, da die Wache nachts
nicht besetzt ist, die Polizei angerufen.

Die Beamten trafen dort auf den sichtlich unter Alkohol- und
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möglicherweise  Drogeneinfluss  stehenden  jungen  Mann,  der
mehrere Schürfwunden aufwies und sich in seinen Schilderungen
teilweise widersprach. Er gab an, dass drei der vier Täter
maskiert gewesen seien, es sich aber um etwa 25 bis 30 Jahre
alte,  etwa  180  cm  große  Männer  mit  arabischem  Aussehen
gehandelt  habe.  Der  unmaskierte  Täter  soll  einen  dunklen
Dreitagebart gehabt haben.

Die  Polizei  sucht  nun  mögliche  Zeugen  des  geschilderten
Vorfalls. Hinweise bitte an die Polizei in Bergkamen unter der
Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.

Einbruch bei Busunternehmen
In der Nacht zu Mittwoch (23.05.2018) haben Unbekannte ein
Fenster zum Büro eines Busunternehmens an der Landwehrstraße
aufgehebelt und sich so Zutritt zu den Räumen verschafft. Nach
ersten  Feststellungen  wurde  ein  geringer  Bargeldbetrag
entwendet.

Wer hat Verdächtiges bemerkt? Hinweise bitte an die Polizei in
Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.

Im  Handumdrehen  zum
„Schwerverbrecher“
Eine 39-jährige Frau aus Unna befand sich am Freitagmittag
(18.05.2018) gegen 13 Uhr mit ihrer 20 Monate alten Tochter
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vor einem Kindergarten mitten in der Unnaer Innenstadt. Als
das Kleinkind im Kinderwagen langanhaltend weint und die Frau
ihrem Kind die Mütze herunterzieht, mischt sich ein älterer
Mann  ein.  Er  rät,  nicht  so  grob  mit  dem  Kind  umzugehen,
sondern es besser laufen zu lassen. Das tut die Mutter dann
auch.  Das  Kind  läuft  zu  einem  Spielgerät  und  setzt  sich
darauf.  Der  Mann  steht  einen  halben  Meter  von  dem  Kind
entfernt und streckt die Hand aus, als wolle er dem Kind die
Hand  geben,  berührt  das  Kind  aber  gar  nicht.  Die  Mutter
schreit auf, nimmt das Kind auf den Arm, alarmiert Passanten
und macht auf den älteren Herrn aufmerksam. Eine 21-jährige
Werlerin macht mit ihrem Smartphone ein Foto von dem Mann.

Die benachrichtigte Polizei fahndet im Nahbereich und kann den
Mann in etwa 100 m Entfernung antreffen und seine Personalien
feststellen. Der 63-jährige Unnaer gab sogleich zu, die Mutter
angesprochen  zu  haben,  da  das  im  Kinderwagen  befindliche
Kleinkind  langanhaltend  geweint  habe.  Er  habe  das  Kind
keinesfalls berührt, sondern lediglich der Mutter mitgeteilt,
dass  er  ihren  Umgang  mit  dem  Kind  nicht  richtig  fand.
Anschließend  sei  er  weitergegangen  in  Richtung  Markt.

Die Werlerin sowie ein weiterer Zeuge bestätigen, dass der
Mann das Kind nicht angefasst hat.

Die 39-jährige Unnaerin ruft später eine Freundin an. Und
damit beginnt die „Stille Post“. In der Geschichte, die sie
ihr erzählt, hat der Mann ihr das kleine Mädchen entrissen,
wollte gerade mit dem Kind weglaufen, als sie es ihm gerade
noch entreißen konnte. Die Freundin ist natürlich entsetzt und
schreibt die Geschichte als Warnung für andere auf und schickt
sie an ein Onlineportal. Dieses veröffentlicht die Geschichte
als  versuchte  Kindesentführung  mitsamt  Beschreibung  des
Täters. Die Nutzer überschlagen sich mit Kommentaren, wie so
etwas am helllichten Tage mitten in der Unnaer Innenstadt
passieren kann und warum die Polizei den Schwerverbrecher nach
Überprüfung wieder hat laufen lassen.



Die Polizei ermittelt weiter, sucht Zeugen, führt Befragungen
durch.  Die  39-jährige  Mutter  wird  im  Kriminalkommissariat
vernommen. In der Vernehmung gibt sie zu, dass der Mann ihr
Kind gar nicht berührt hat. Er habe „komisch geguckt“ und die
Hand aus einiger Entfernung ausgestreckt. Sie habe daher Angst
gehabt, was alles hätte passieren können.

„Wir sind gespannt, ob die Auflösung der Geschichte in den
sozialen Medien genauso oft geteilt wird, wie die dramatische
Geschichte  vom  Entreißen  eines  Kindes  am  hellichten  Tage
mitten in der Unnaer Innnenstadt“, schreibt die Polizei in
ihrer Pressemitteilung zu dem Vorfall.

Brand in Mehrfamilienhaus: 50
Bewohner  konnten  am  Morgen
zurück in ihre Wohnungen
Am  Freitagmorgen,  18.05.2018,  wurden  Feuerwehr  und  Polizei
gegen  4  Uhr  alarmiert,  dass  es  im  Keller  eines
Mehrfamilienhauses  in  der  Töddinghauser  Straße  zu  einer
Rauchentwicklung  kommt.  Durch  einen  in  einer  Wohnung
ausgelösten Rauchmelder wurden die Anwohner darauf aufmerksam.
Die Feuerwehr konnte die Rauchentwicklung entdecken, jedoch
den Brandherd nicht sofort lokalisieren. In dem Haus sind 50
Personen  gemeldet,  die  zunächst  noch  in  ihren  Wohnungen
bleiben konnten. Erst als die Rauchentwicklung zu stark wurde,
entschied man sich, die anwesenden Bewohner gegen 5.30 Uhr zu
evakuieren.  Sie  wurden  im  Rathaus  der  Stadt  Bergkamen
untergebracht. Gegen 7 Uhr war das Feuer gelöscht und das
Gebäude  wurde  durch  die  Feuerwehr  gelüftet.  Das  Haus  ist
weiterhin bewohnbar und die Bewohner konnten gegen 8.45 Uhr
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wieder in ihre Wohnungen. Die Spurensuche der Kriminalpolizei
hat  ergeben,  dass  es  sich  um  Brandstiftung  handelt.  Die
Ermittlungen dauern an.

Wieder  Einbruch  in
Postfiliale:  18-Jähriger
festgenommen
In der Nacht zu Freitag (18.05.2018) hörten Zeugen an der
Jahnstraße gegen 1.20 Uhr einen lauten Knall. Sie konnten
feststellen, dass eine Schaufensterscheibe zu einem Geschäft
mit  Postfiliale  und  Lottoannahmestelle  eingeschlagen  worden
war und sich eine Person im Laden befand. Ein 28-jähriger
Bergkamener verfolgte den mit einem Fahrrad flüchtenden Täter,
stieß  ihn  vom  Rad  und  konnte  ihn  bis  zum  Eintreffen  der
Polizei, die durch einen weiteren Zeugen benachrichtigt wurde,
festhalten.

Der 18-jährige Unnaer, der derzeit keinen festen Wohnsitz hat,
wurde vorläufig festgenommen. Bei seiner Festnahme stand er
offensichtlich unter Alkohol- und Drogeneinfluss und führte
eine Tasche mit Tabakwaren, die er zuvor aus dem Bereich der
Lottoannahmestelle entwendet hatte, mit sich.

Eine Vernehmung des Beschuldigten und daraus möglicherweise
resultierende weitere Maßnahmen folgen im Laufe des Tages. Die
Ermittlungen dauern daher noch an.
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